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Newsletter 042 

Saisonausklang am Glungezer 

 

Am Sonntag, den 23. März, laden wir unsere 

Mitglieder ein, die Wintersaison 2024/2025 am 

Glungezer gebührend ausklingen zu lassen – mit 

einer zünftigen Rodelfahrt von der Tulfeinalm zur 

Mittelstation Halsmarter! Treffpunkt ist um 09.00 

Uhr an der Talstation der Glungezer Bahn.  

 

Nachdem uns der Schnee dieses Jahr auf unserer 

Rodelbahn im Halltal und am oberen Runstboden nicht gerade verwöhnt hat, wollen wir 

die Saison dennoch mit einem letzten Winterabenteuer feiern. Freut euch auf eine (oder 

mehrere!) rasante Abfahrten, jede Menge Spaß und einen perfekten Abschluss der 

Wintersaison! Treffpunkt ist  

 

am Sonntag, den 23.03.2025 um 09.00 Uhr an der Talstation. 

 

Die Liftgebühren betragen für Erwachsene € 30 für zwei Stunden oder € 35 für drei 

Stunden, und selbstverständlich gilt am Glungezer auch das Freizeitticket. Mit dabei ist 

auch unser Rodel-Guide Sabine Laucher, die die Glungezer Rodelbahn wie ihre 

Westentasche kennt. Sie wird sicher einige wertvolle Tipps zur Strecke und zur richtigen 

Rodeltechnik geben können. Die Rodelbahn erstreckt sich über eine Länge von etwa 3,7 

Kilometern und führt in 17 Kehren über eine breite Forststraße mit atemberaubendem 

Blick auf das Inntal. Auf einer Höhendifferenz von 494 Metern verläuft die Strecke von der 

Bergstation des Tulfein-Express (2.055 m) hinab zur Mittelstation Halsmarter (1.560 m). 

 

Hinauf fahren wir mit der Gondelbahn Glungezer I, die zur Mittelstation Halsmarter (1.560 

m) führt. Von dort geht es mit dem Halsmarter-Express weiter zur Bergstation Tulfein 
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(2.055 m). Nach dem Ausstieg hält man sich links und folgt dem linken Pistenrand einige 

Meter abwärts bis zum Start der Rodelbahn. Die Rodelbahn beginnt mit einem sanften 

Gefälle und verläuft zunächst parallel zur Skipiste. Anschließend schlängelt sie sich in 

zahlreichen Kehren durch malerische Waldabschnitte und kurze Lichtungen bergab. Die 

Strecke führt bis nach Halsmarter, wo sie am Alpengasthaus Halsmarter endet. Die 

Routenführung ist besonders gelungen: mit einer gleichmäßigen Neigung und ohne allzu 

steile Passagen bietet sie ein angenehmes und sicheres Rodelvergnügen. 

 

Also, liebe Rodelfans, packt Euch zusammen, wir vom Ausschuss freuen uns auf einen 

hoffentlich von der Sonne verwöhnten Rodel-Sonntag und einen perfekten Ausklang im 

Halsmarter.  
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